
Sascha Bauer, 43 Jahre alt, verheiratet, 3 Kinder. Wie in 
den vergangenen Wahlperioden bin ich Mitarbeiterpres-
byter und freue mich, das Gemeindeleben mitgestalten 
zu können. Seit 2011 leite ich unsere evangelische KiTa. 
Die enge Zusammenarbeit zwischen Presbyterium und 

KiTa hat sich als sehr wertvoll herausgestellt.  
 

Dr. Elmar Broecker, Vettelschoß, ich bin Jahrgang 1957 
und seit kurzem Rentner. Im Presbyterium engagiere ich 
mich im Bauausschuss sowie in den Ausschüssen Theolo-
gie, Gottesdienst und Kirchenmusik in meiner dritten 
Amtszeit, ein Engagement für eine lebendige Gemeinde, 

das sehr viel Freude bereitet. 
 

Ingo Fittkau, Bühlingen, 59 Jahre, verheiratet, 3 Kinder, 
seit 25 Jahren lebe ich im Westerwald. Von Haus aus bin 
ich Elektroniker und habe Meeresbiologie studiert, seit 20 
Jahren arbeite ich für einen britischen Telekommunikati-
onskonzern als Projektleiter im internationalen Firmen-

kundengeschäft. Mit meinen Schwerpunkten Organisation, technisches 
Knowhow und Kommunikation würde ich mich im Presbyterium gerne 
einbringen. Für die Menschen Gutes tun, damit Toleranz und Respekt 
wieder ihren Platz in der Gesellschaft finden und die gelebte Ökumene 
für ein christliches Miteinander in Frieden sind mir besonders wichtig. 
 

Kevin Hieronymus, Hesseln. Drei Amtszeiten liegen hinter 
mir, weshalb mich viele von Ihnen/euch bereits kennen 
dürften. Für alle anderen: Ich bin 32 Jahre alt und arbeite 
als Werkzeugkonstukteur. In meiner Freizeit gehe ich 
gerne wandern, fahre Fahrrad oder arbeite an neuen Pro-

jekten in meiner Holzwerkstatt. Nach wie vor werde ich mich vor allem 
für die Themen Kinder- und Jugendarbeit sowie Bau einsetzen und 
habe grundsätzlich für jede und jeden ein offenes Ohr. 



 
Anke Klatte, ich bin 51 Jahre alt, habe Jura studiert und 
arbeite im öffentlichen Dienst. Vor 18 Jahren bin ich zu 
meinem Mann nach Neustadt gezogen. Gebürtig stamme 
ich aus Köln und war  sehr froh, auf eine so offene, viel-
seitige und hilfsbereite Gemeinde zu treffen. Seit zwei 

Jahren gehöre ich dem Presbyterium an und habe alle Aufgabenge-
biete mit Neugier kennengelernt. In meiner Jugend war ich aktiv in der 
Jugendbewegung und mir ist der Bereiche der Kinder- und Jugendar-
beit besonders wichtig. Daher habe ich mich in unserem Jugendaus-
schuss mitgearbeitet und würde gerne die in den letzten Jahren entwi-
ckelten Ideen weiterunterstützen. 
 

Lara Mauermann-Mohit, 26 Jahre alt. Beruflich bin ich als 
Sozialarbeiterin tätig. Weiter engagiere ich mich seit vie-
len Jahren in unserer Kirchengemeinde vorrangig im Be-
reich der Kinder- und Jugendarbeit und leite dazu den Ju-
gendausschuss. Ich blicke dabei zurück auf viele Veran-

staltungen und Aktivitäten, die mir selbst als junger Mensch durch die 
Gemeinde ermöglicht wurden und möchte mit dem Blick nach vorne 
das Presbyterium und die Gemeinde weiter mit kreativen Ideen und 
Engagement bereichern und lebendig halten. 
 
 
 
 
 
 
 



 Mein Name ist Christoph Mertins, ich bin 35 Jahre alt 
und wohne mit meiner Frau und meiner Tochter in Neu-
stadt/Ammerich. Ich arbeite als Erzieher in einer Kinder-
tagesstätte. Zusätzlich habe ich eine Ausbildung zum Dia-
kon gemacht. Daher ist einer meiner Schwerpunkte in 

der Gemeinde die Gestaltung und das Mitwirken an Gottesdiensten. 
Im Team des Sternstundengottesdienstes gestalten wir regelmäßig be-
sondere Gottesdienste. Seit einigen Jahren bin ich bereits im Presby-
terium und habe Freude daran, die Arbeit der Kirchengemeinde aktiv 
mitzugestalten. Ich bin Mitglied der Kreissynode und gestalte die Ar-
beit im Kirchenkreis ebenfalls mit. Auch bei vielen anderen Aktionen 
der Gemeinde, wie zum Beispiel beim Gemeindefest, bin ich tatkräftig 
dabei. Für die Gemeinde wünsche ich mir, dass sie weiter so lebendig 
bleibt und daran möchte ich auch in Zukunft mitarbeiten. 
 

Margret Mutz, Vettelschoß-Kalenborn, ich bin 65 Jahre 
alt, verheiratet, habe 3 Kinder und 5 Enkelkinder. Meine 
berufliche Tätigkeit lag im Bereich Forschungsmanage-
ment, seit 2 Jahren bin ich jedoch im (Un-)Ruhestand mit 
ausreichend Energie für neue Aufgaben. Unsere Kirchen-
gemeinde und viele Aktive sind mir hauptsächlich durch 

den Chor bekannt, dem ich seit seiner Gründung angehöre. Ich erlebe 
immer wieder, wie viel unternommen wird, um das Miteinander in un-
serer Kirchengemeinde lebendig zu gestalten und möchte dazu beitra-
gen, dass es so bleibt. Ich bin gespannt auf die Aufgaben einer Presby-
terin und scheue mich auch nicht, mich in bisher unbekannte Arbeits-
felder einzuarbeiten. 
 
 



Heinz Noe, Jahrgang1956,verheiratet und Vater einer 
Tochter. Trotz Renteneintritt bin ich weiterhin in Teilzeit 
für einen großen, internationalen Elektrokonzern tätig. Im 
Presbyterium habe ich die Aufgabe als Finanzkirchmeister 
übernommen. Daneben bin ich noch im Bauausschuss 

und Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit aktiv. Seit meiner Zugehörig-
keit zum Presbyterium verantworte ich auch die Aufnahme, Gestaltung 
und Veröffentlichung unserer digitalen Online-Gottesdienste. 
Es würde mich freuen, weiterhin im Presbyterium für unsere Kirchen-
gemeinde tätig sein zu dürfen. 

 

Andreas Paffrath, 67 Jahre, verheiratet, 4 Kinder. Vor 
meiner Pensionierung war ich als Dipl.-Ing-agr. verant-
wortlich für das Versuchswesen Ökologischer Pflanzen-
bau bei der Landwirtschaftskammer NRW. Meine Hobbys 

sind Garten und Natur: Erleben, gestalten und schützen. Spaß macht es 
mir, mein Wissen insbesondere an Kinder weiterzugeben. Dies vor-
zugsweise in verschiedenen Projekten wie z.B. dem Projekt „vom Ei 
zum Küken“, das ich an KiTas und Schulen durchführe (als Mitglied des 
Rassegeflügel- und Zuchtvereins Asbacher Land). Weiterhin singe ich 
im Chor KlangReise, spiele Ukulele, koche und zeichne gerne und be-
treibe Ahnenforschung. In einer immer komplexer werdenden Welt 
liegt mir der Umgang der Menschen miteinander sehr am Herzen. Ich 
würde mich freuen, als Presbyter aktiv in der Kirchengemeinde mitwir-
ken zu dürfen. 

 

 



Felicitas Rosenhahn, im Jahre 1963 habe ich in Wiesba-
den das Licht der Welt erblickt. Durch meine Berufung als 
Krankenschwester, Pflegedienstleitung und Einrichtungs-
leitung ist meine in der Jugend erworbene Bindung zum 
Glauben in Höhen und Tiefen gewachsen und immer in 
unterschiedlichen Formen präsent geblieben. Als Jugend-

liche und junge Erwachsene habe ich Jugendfreizeiten organisiert und 
geleitet. Ich halte es für sehr wichtig, dass auch meine Generation sich 
aktiv im Gemeindeleben engagiert. Die punktuelle Mitgestaltung des 
Gemeindelebens werde ich als eine Bereicherung in meinem Leben se-
hen. 

 

Claudia Scheel, 55 Jahre alt, verheiratet, 2 Söhne. 

In der 3. Periode im Presbyterium. Hier engagiert im 
Bauwesen, der KITA und der Öffentlichkeitsarbeit. 
Mitglied im Sternstundenteam und Mitarbeit beim Eine-

Welt-Stand. Und nicht zu vergessen: ich bin aktives Mitglied im Netz-
werk Demenz für unsere Gemeinde. 

 

Andrea Waßmann, ich bin 68 Jahre alt, verheiratet, 2 
Töchter und lebe in Schweifeld. Wieder an Sieg und 
Rhein, möchte ich mich in unserer Kirchengemeinde en-
gagieren. In meiner alten Gemeinde, die zum Kirchenkreis 
Bonn Bad Godesberg und Voreifel gehörte, war ich die Sy-

nodale Vertreterin.  Zurzeit singe ich im Chor KlangReise, gerne möchte 
ich den Weltgebetstag der Frauen unterstützen und es würde mich 
freuen tatkräftig mit anzupacken. 
 


